
 
 

 

Tagungsort: 

 

Haus „Zur Lieben Hand“ 

Großer Saal 

Löwenstraße 16 
79098 Freiburg i. Br. 
 

 

 

Das Conference Dinner am Freitag, 

21.2.2014, 20.00h, findet statt in der Osteria 

Freiburg, Grünwälderstr.2. 
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Konzept und Organisation 

  

Sonja Levsen  

 

Cornelius Torp 

 

 

Veranstalter: 

 

Dr. Sonja Levsen  

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Lehrstuhl für Geschichte des 
Romanischen Westeuropa 

Rempartstr. 15, KG IV 

79085 Freiburg 

sonja.levsen@geschichte.uni-

freiburg.de 

 

Dr. Cornelius Torp 

Martin-Luther-Universität Halle-

Wittenberg, Philosophische Fakultät I 

Institut für Geschichte 
06099 Halle 

cornelius.torp@geschichte.uni-halle.de 

 

 

 

 

 

Wir danken dem Frankreich-Zentrum 

der Universität Freiburg für freundliche 

Unterstützung. 
 

 

 

Die Tagung ist offen für Gäste. Eine 

Anmeldung ist erwünscht unter 

sonja.levsen@geschichte.uni-freiburg.de 

 

 

 

Die Bundesrepublik 

im Vergleich 



PROGRAMM 

 

 

DONNERSTAG, 20. Februar 2014 

 

 

14.00-14.30  

Einführung: Sonja LEVSEN/Cornelius TORP  

 

 

14.30-16.00 Panel 1  

Diskussionsleitung: Sonja LEVSEN 

 
Kim PRIEMEL, Vergleichen, verflechten, verschwinden? 

'Labour History' im Dreieck BRD, UK und USA 

Lutz RAPHAEL, Industriearbeit(er) nach dem Boom. 

Bundesrepublikanische Entwicklungen im west-

europäischen Vergleich 
 

16.00-16.30 Kaffeepause 

 

16.30-18.00 Panel 2 

Diskussionsleitung: Helke RAUSCH 
 

Christiane REINECKE, Die Entdeckung von Segregation 

und urbaner Armut in der Bundesrepublik und 

Frankreich - eine translokale Geschichte 

Nicole KRAMER, Mit dem Dreiervergleich zu einer 

Gesellschaftsgeschichte des ‚vierten Alters‘ 
 

18.15-19.15 Kommentare 

Maren MÖHRING und Bernd WEISBROD  

 

Diskussion 

 

19.30 Abendessen 

 

 

 

 

 

FREITAG, 21. Februar 2014 

 

9.00-10.30 Uhr Panel 3 

Diskussionsleitung: Simone MÜLLER-POHL 

 

Martin KOHLRAUSCH, Aufbruch und Ernüchterung. 

Architekten in der Frühphase der Bundesrepublik 
Deutschland und der Volksrepublik Polen 

Malte THIEßEN, Vergleichende, verflochtene und 

verfeindete Gesellschaften: Perspektiven einer 

Zeitgeschichte der Gesundheit 

 

10.30-11.00 Kaffeepause 

 

11.00-12.30 Panel 4 

Diskussionsleitung: Jörn LEONHARD 

 

Christine KRÜGER, Weibliche Dienstbarkeit und (post-) 
koloniale Abenteuerlust: ein deutscher und ein 

britischer Weg zum Ideal der „aktiven 

Bürgergesellschaft“ 

Kristina SCHULZ, Abtreibung, Protestbewegungen und 

staatliche Intervention. Deutschland (West/Ost), 
Rumänien und Frankreich im Vergleich 

 

12.30-14.00 Mittagspause 

 

14.00-15.30 Panel 5 

Diskussionsleitung: Theo JUNG 
 

Claudia GATZKA, Zwei Schüler, ein Lernprozess? Die 

Bundesrepublik, Italien und die „Demokratisierung“ 

Jan ECKEL, Menschenrechte in der Außenpolitik der 

siebziger und achtziger Jahre – die  Bundesrepublik im 
internationalen Vergleich 

 

15.30-16.00 Kaffeepause 

 

 

16.00-17.30 Panel 6 

Diskussionsleitung: Peter ITZEN 

 

Thomas ETZEMÜLLER,  Gewalt und 

Gewaltwahrnehmung in den "68er-Bewegungen": Die 

Bundesrepublik im transnationalen Vergleich 

Petra TERHOEVEN, Der deutsche Linksterrorismus der 

siebziger Jahre in transnationaler Perspektive 

17.45-18.45 Kommentare  

Ulrich HERBERT und Jörn LEONHARD, Diskussion 
 

Conference Dinner, 20.00, Osteria 

 

SAMSTAG, 22. Februar 2014  

 

9.00-10.15 Panel 7 

Diskussionsleitung: Franz-Josef BRÜGGEMEIER 

 

Julia OBERTREIS, Fernsehen im Vergleich. Die 

Bundesrepublik zwischen Ost und West 

Christina VON HODENBERG, Fernsehen und 
Wertewandel im Vergleich: Westdeutschland, 

Großbritannien und die  USA, 1966-1979 

 

10.15-10.30 Kaffeepause 

 

10.30-11.45 Panel 8 

Diskussionsleitung: Cornelius TORP 

 

Rüdiger GRAF, Project Independence und globale 

Interdependenz. Energie- und Souveränitätspolitik in 
den USA und der Bundesrepublik in den 1970er Jahren 

Paul NOLTE, Eine Krise, zwei Kulturen? Deutschland 

und die USA seit den 1970er Jahren 

 

12.00-13.00 Kommentare und Abschlussdiskussion 

Kiran Klaus PATEL und Eckart CONZE 
 

13.15 Mittagessen 


